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Technologische Entwicklung im Gesundheitswesen in Anlehnung an Gantner (2019)



Gesundheitswesen heute und morgen

analog digital
sektoral integral
reguliert marktorientiert
Schnittstellen Nahtstellen
produktorientiert lösungsorientiert
Insellösungen Plattformökonomien
Einzelanbieter Partnerstrukturen
kurativ präventiv und optimiert
standardisiert personalisiert
systemzentriert kundenzentriert
intransparent transparent
1. und 2. Gesundheitsmarkt 3. Gesundheitsmarkt
data protection data sharing
national international

Quelle: eigene Darstellung



Effizienz Effektivität

Risiko

Spannungsfeld: Einkauf 4.0

Fokus auf deutsche/europäische Lieferanten ­

Kommunikation ­

Komplexität ­

Transparenz um Informationen ­

Geschwindigkeit/Bestellzyklen ­

Wertschöpfungspartnerschaften 

(Startups/Lieferanten) ­

Feedback ­
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Beruflicher Werdegang

[2014 - heute] Digital Health Academy 
Gründer 

[2014 - heute] FOM Hochschule
Dekan | Institutsdirektor ifgs

[2014 - heute] EsFoMed GmbH
Gründungsgesellschafter

[2010 - 2017] Novitas BKK (ThyssenKrupp)
Controller | Stabsstelle Vorstand

[2008 - 2014] Alfried Krupp von Bohlen und Halbach 
Stiftungslehrstuhl für Medizinmanagement
Wiss. Mitarbeiter | Postdoc

An der Hochschule seit WS 2014/2015

Akademische Ausbildung 

[2009 - 2012] Universität Duisburg-Essen 
Medizinische Fakultät
Promotion Dr. rer. medic.

Stipendien: Rotary Club, DAAD, UDE

Forschungsschwerpunkte
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